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Konfliktanalyse 
Artenschutz

Hauptkonfliktbereiche zwischen
geplanten Baumaßnahmen
und Fauna (Vögel und Fledermäuse)
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Konfliktbereich Nr. 1: Südlich Burg Vischering 
Bestand 
Halbinsel mit naturnahen Uferstrukturen und wertvollem Altholzbestand. 
In diesem Baumbestand befinden sich zahlreiche alte Höhlenbäume. 
Geplante Baumaßnahmen 
Rodungsarbeiten zur Auslichtung des Bestandes 
Konflikt / Vermeidungs- oder Schutzmaßnahmen 
Wegen des Quartierpotentials für Vögel und Fledermäuse müssen 
die geplanten Rodungsarbeiten unter Begleitung von 
faunistisch geschultem Fachpersonal und im Winterhalbjahr erfolgen. 
Artenschutzrechtliche Zugriffsverbote gem. § 44 (1) BNatSchG 
Unter Berücksichtigung der Vermeidungsmaßnahmen werden keine Verbote erfüllt 
 

Konfliktbereich Nr. 2: Klosterstraße 
Bestand 
Entlang der Klosterstraße befindet sich ein linearer Baumbestand (Linde) 
Geplante Baumaßnahmen 
Die Planung sieht eine Querung für Fußgänger über die Klosterstraße und die 
Gräfte vor. Durch die Baumaßnahme wird die Rodung einer Linde notwendig. 
Westlich der Vischering Stever ist die Neuanlage eines beleuchteten Fußweges in 
Verbindung mit der Verlegung eines Grabens geplant. 
Konflikt / Vermeidungs- oder Schutzmaßnahmen 
Eine dauerhafte nächtliche Beleuchtung könnte zu Störungen eines bedeutenden 
Jagdgebietes mehrerer Fledermausarten führen. Der Konflikt ist durch die Wahl 
eines fledermausfreundlichen Beleuchtungskonzeptes zu vermeiden. Die im Zuge 
der Baumaßnahmen geplanten Rodungsmaßnahmen und Gehölzrückschnitte 
müssen wegen des möglichen Quartierpotentials für Vögel und Fledermäuse im 
Winterhalbjahr erfolgen. 
Artenschutzrechtliche Zugriffsverbote gem. § 44 (1) BNatSchG 
Unter Berücksichtigung der Vermeidungsmaßnahmen werden keine Verbote erfüllt 
 

Konfliktbereich Nr. 3: Steverwall / Peperlake 
Bestand 
Westlich der Peperlake grenzt ein breiter Gehölz-/ Hochstaudensaum das Gewäs-
ser von dem benachbarten Acker ab 
Geplante Baumaßnahmen 
Wege- und Brückenneubau über die Stever 
Konflikt / Vermeidungs- oder Schutzmaßnahmen 
Durch die partielle Beseitigung von Vegetationsstrukturen im Zuge des Brücken-
neubaus kommt es zu einer graduellen Abwertung der Jagdgebietsfunktion für 
Fledermäuse. Außerdem werden Bruthabitate von Vogelarten mit differenzierteren 
Habitatansprüchen (Sumpfrohrsänger, Dorngrasmücke) beeinträchtigt. Durch die 
Umwandlung der Ackerflächen in Grünland werden im Nahbereich neue Jagdhabi-
tate für Fledermäuse angelegt. Durch Neuanlage von Hecken und Gebüschen in 
mehreren Bereichen des Planungsraums neue Brutmöglichkeiten für Sumpfrohr-
sänger und Dorngrasmücke geschaffen. Daher kann der Verlust innerhalb des 
Planungsraums ausgeglichen werden. 
Artenschutzrechtliche Zugriffsverbote gem. § 44 (1) BNatSchG 
Unter Berücksichtigung der Vermeidungsmaßnahmen werden keine Verbote erfüllt 
 

Konfliktbereich Nr. 4: Feuchtwald westlich Kleingartenanlage 
Bestand 
Der feuchte, von der Peperlake durchflossene Gehölzbestand besteht überwiegend 
aus Sträuchern mit eingestreuten Großbäumen. 

Geplante Baumaßnahmen 
Wegen der Neuanlage eines Weges und Freimachung von Sichtbeziehungen zwi-
schen den Burgen ist die Rodung von Bäumen und Sträuchern not- 
wendig. 

Konflikt / Vermeidungs- oder Schutzmaßnahmen 
Die Rodung von Bäumen und Sträuchern führt zur Beeinträchtigung eines bedeu-
tenden Jagdgebietes der Zwergfledermaus. Durch Neuanlage von Hecken werden 
neue Jagdmöglichkeiten für die strukturgebunden jagende Fledermausart geschaf-
fen, so dass der Verlust innerhalb des Planungsraumes ausgeglichen werden kann. 

Artenschutzrechtliche Zugriffsverbote gem. § 44 (1) BNatSchG 
Unter Berücksichtigung der Vermeidungsmaßnahmen werden keine Verbote erfüllt 
 

Konfliktbereich Nr. 5: Hecke südlich der Weide an Vischering Stever 
Bestand 
Eine gut ausgeprägte Baum-Strauchhecke, die in Kombination mit der nördlich 
angrenzenden Weidefläche besitzt eine besondere Bedeutung als Bruthabitat für 
gebüschbrütende Vogelarten. 
Geplante Baumaßnahmen 
Anlage eines Weges am westlichen Rand der Hecke. 
Konflikt / Vermeidungs- oder Schutzmaßnahmen 
Da die Hecke nach dem aktuellen Planungsstand erhalten bleibt, sind keine 
relevanten Beeinträchtigungen zu erwarten. 
Artenschutzrechtliche Zugriffsverbote gem. § 44 (1) BNatSchG 
Unter Berücksichtigung der Vermeidungsmaßnahmen werden keine Verbote erfüllt 
 

Konfliktbereich Nr. 6: Altbäume nordwestlich Burg Lüdinghausen 
Bestand 
Der wegebegleitende Gehölzbestand ist geprägt durch markante Baumgruppen. 
Sträucher grenzen den Röhrichtsaum der Gräfte von dem bestehenden Weg ab. 
Geplante Baumaßnahmen 
Wege- und Brückenneubau 
Konflikt / Vermeidungs- oder Schutzmaßnahmen 
Durch die geplante Wegeführung müssen einige Sträucher sowie Röhricht an der 
Gräfte entfernt werden. Da keine Bäume gerodet werden, besteht hier lediglich ein 
geringes Konfliktpotential im Hinblick auf die mögliche Zerstörung von Brutplätzen 
ungefährdeter Vogelarten.  
Artenschutzrechtliche Zugriffsverbote gem. § 44 (1) BNatSchG 
Unter Berücksichtigung der Vermeidungsmaßnahmen werden keine Verbote erfüllt  
 

Konfliktbereich Nr. 7: Sitzterrasse südwestlich Burg Lüdinghausen 
Bestand: 
Eine als Sitzmöglichkeit dienende Steinmauer wird eingefasst von dichtem 
Strauchbestand sowie einigen Bäumen. 
Geplante Baumaßnahmen: 
Freistellen der Blickachse in Richtung Burg Lüdinghausen 
Konflikt / Vermeidungs- oder Schutzmaßnahmen 
Zur Freistellung der Blickachsen auf die Burg Lüdinghausen und die Altstadt wird  
der vorhandene Strauchbestand ausgedünnt. Zwei Bäume mit geringer Bedeutung 
werden gerodet. Es besteht hier lediglich ein geringes Konfliktpotential im Hinblick 
auf die mögliche Zerstörung von Brutplätzen ungefährdeter Vogelarten. 
Artenschutzrechtliche Zugriffsverbote gem. § 44 (1) BNatSchG 
Unter Berücksichtigung der Vermeidungsmaßnahmen werden keine Verbote erfüllt 
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